




Denkmal der Freundſchaft,

dem fruhzeitigen Abſterhen
ihres Hoffuungsvollen Mitſchülers,

Eruſt Ludwig
eines wurdigen Sohns des S. T. Herrn

Conſtuntin Heinrich Appuns,
Herzogl. Obervormundſchaftl. Rath und Amtmanns

auf dem Altenſtein,

und bisherigen Zuhorers der oberſten Claſſe des Herzogl. Lycei

in Meiningen,

welcher

den 7ten Jenner 1771.
ſanft entſchlief,

J—
und den 9ten dieſes von ſeinen Mitſchulern zu ſeiner GrabesRuhe getragtüwurde,

errichtet

von den unten benannten Selecktanern.

Meiningen, utgedruckt bey Friedemann Chriſtoph Hartmann, Hrrzogl. Sachſ. Hofbuchdrucker.
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e? Konnten. wir wol unempfindlich bleiben,

Da unſer Freund ſchon nicht mehr lebt?

Da man, Appun, Dich ſchon begrabt?
J

c “chon in dem Flor der muntern Junglings Jahre

Reißi Dich der ſchnelle Tod dahin:

Wir ſehen Dich erblaſſet auf der Bahre;

uUnd. diß rubrt nſer; Hern und Sinn.
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Die friſche Roſe baid ihr Haupt!

So wird dem Ucht, das ſich zu fruh verjzehret,

—mWie? Sollten wir nicht iezt von Klagen ſchreiben,

S —e ſenket, von dem rauhen Nord verſehret,
ülll

J J Auf einmal alle Kraft geraubt. l



OtLlch! viel zu frub wird uns der Freund entriſſen,

Und eilet zu dem SternenHeer.
Oft werden wir mit Wehmuth Jhn vermiſſen,

Und kiagen?. Ach! Er iſt nicht mehr.

LVir weinen mit ſo vielen Hochbewubten,
Wir trauren mit dem werthen Haus.

Appun, Dich, den wir alle zartlich liebten,

Dich tragen wir geruhrt hinaus.,

8—och  muſt es ſet, die Vorſicht wollt es haben,
Obgleich Dein Vater feufzens thrant.

Da liegeſt hier: in Melningen begiaben,

Se ſehr det Griis ſith iuch dir ſehnt
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leJer Hochſte rief Dich endlich! von dem Leiden.
Das in der Janninervollen Weit

Dich druckete, an ienen Ort der Freuden, D

Wo er nur Fromme aufbehalt. .5
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J 9 2Llud dorten wirſt Du nallzeit mit Entzucken
Jn einem weiſſen Himmels Kleid

Nach Deinem Wunſch den Heiland ſelbſt erblicken D

Bon Euigkeit zu Ewigleit. E 2

s a

D—a wirſt Du nun mit ienen ſeelgen Choren

Der reinen Geiſter frolich ſeyn,

Da wirſt Du Dich der wahren Weisbeit Lehrec,

Die du hier ſchazteſt, ewig weihn.

cc*ECo kanſt Du die, ſo Dich geliebt, vetlaſſen,

So fkanſt Du unfſerm Arm enttfliehn,

So kanſt Du, um den Mittler zu umfaſſen,
Mit frohem Muih von dannen ziehn.
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Und dieſes macht, diß macht uns wieder frdlich,

Wenn wir auch noch ſo traurig ſind;

Daß unſer Aug dort, wo Du ewig ſeelig

Biſt, Dich dereinſten wieder gindt.

Sie ruhe dann ſanft, die erblaßte Leiche,
Jm Grab bis an den jungſten Tag?.

Die Seele iſt ſchon in dem GeiſterReiche,
Der Leib folgt einſt verklarrt nach.

unnn
och werden wir, Appun, Dich nie vergeſſen,

Dich, der Du uns ſo ſehr geliebt,
Wir werden ſtets, o Freund, bey uns ermeſſ.n

Wie uns Dein fruher Tod betrubt.

Schmidt, von Meiningen. J

.Walch, von Salzungen.
Laue, von Kaltennord- C. H. Ruldorf, von Oberroblin-
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i aen aus dem Thuringiſchen.

olfram, von Meinin E. Erinbron, von Steinbach.
T. Heverger, von Oſtheim vorv. Hagen, von Neintugen. ¶det vtöhn.

G. Kalbitz, von Meiningen. J E. Heim, von Soli.Crautwein, von Waſungen. J. M. Lind, von Meiningen.
Kolbe, von Schweina. FJ. M. Henneberg, von Meinin
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J. C. F. Mockenheim, von Mei. gen.
ningen. e K. v. Hagen, von Meiningen.A. W. Koch, von Ordruf. gJ C. Hofmann, vvn Waſungen.

A. u. F. C. Wagner, von Frank- A. F. Gittig, von Aſchenhauſen.

furt am Mayn. J. C. Muſaus, von Meiningen.J. V. C. Muſaus, von Meinin. J. V. Fiſcher, von Schnicheim.

gen. &SJ. Gobel, von Schwallnngen.J.G. M. Thilo, von Meiningen. J. E. Albt, von Waſungen.

6

AAAA

üeeee








	Denkmal der Freundschaft bey dem frühzeitigen Absterben ihres Hoffnungsvollen Mitschülers, Ernst Ludwig Appuns, eines würdigen Sohns des S. T. Herrn Constantin Heinrich Appuns, Herzogl. Obervormundschaftl. Rath und Amtmanns auf dem Altenstein, und bisherigen Zuhörers der obersten Classe des Herzogl. Lycei in Meiningen, welcher den 7ten Jenner 1771. sanft entschlief, und den 9ten dieses von seinen Mitschülern zu seiner Grabes-Ruhe getragen wurde, errichtet von den unten benannten Selectanern. [J. R. Schmidt,
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



